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CD-Tipp GWEN STEFANI

The Sweet Escape
Ihr Äußeres erinnert stark an Marilyn Monroe, allerdings 

singt die ehemalige Frontfrau der Gruppe No Doubt um 

Klassen besser. Das beweist sie auch auf ihrem zweiten 

Soloalbum „Sweet Escape“, das Ende 2006 erschien. 

Bei der Produktion dieses Albums griff 

sie auf altbewährte Mitstreiter wie 

Pharrell Williams zurück. Bereits 

vorab verriet die platinblonde 

Sängerin, dass „Sweet Escape“ 

melodisch, abwechslungsreich und 

sehr modern werde. Damit hat sie den 

Nagel auf den Kopf getroffen. Die erste 

Singleauskopplung „Wind It Up“, in der Gwen sich sogar 

in der Kunst des Jodeln versucht, steigt in die Charts. Es 

folgten weitere Auskopplungen, die allesamt zu Chartbreakern 

avancierten, „4 In The Morning“, „The Sweet Escape“ und 

zuletzt „Early Winter“. Für Freunde tanzbarer Musik ist 

dieses Album von Gwen Stefani durchaus eine lohnende 

Anschaffung. (hgs) �
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Schillernd
Sie ist eine der schillernsten Figuren 

im internationalen Pop-Business: 

Madonna. Die Autorin Lucy O’Brien 

analysiert in dieser Biografie zum 50. 

Geburtstag von Madonna die faszinie-

rende Lebensgeschichte dieser ein-

zigartigen Künstlerin, die sich immer wieder neu erfunden 

hat und die immer wieder aufs Neue die internationalen 

Charts erobert. Madonnas schwierige Kindheit ist ebenso 

ein Thema wie ihre ersten wilden Jahre in New York, die 

Skandale und Provokationen in den 1990ern, ihre Ehe mit 

Guy Ritchie und die viel diskutierte Adoption eines Kindes 

aus Malawi.  Coldmann �

Spannend
Als FBI-Mitarbeiterin kann sich Phoebe 

auf ihr untrügliches Gespür in lebensge-

fährlichen Situationen verlassen. Ihr Leben  

wird jäh zerstört, als sie von einem Unbe-

kannten überfallen wird. Brutal misshan-

delt, kann sie in letzter Sekunde ent-

kommen. Als beim nächsten Angriff ein 

Unschuldiger stirbt, weiß Phoebe, dass der Täter eine 

tickende Zeitbombe ist…Unterhaltsame Spannung von 

Nora Roberts.            Diana �

Beklemmend
In einer Zukunftswelt, in der Bücher 

verboten sind, wächst die junge Jephzat 

allein heran. Nur die alte Medizinfrau 

Sengita und der Olivenpflücker Homer 

kümmern sich um das einsame Mäd-

chen. Sie sind es auch, die Jephzat in 

ein Geheimnis einweihen: Sie erzählen ihr von der Bibli-

othek von Olea, Hort verbotenen Wissens und Treffpunkt 

eines rebellierenden Geheimbundes. Page & Turner �

Theaterfreunde werden am 

Freitag, dem 11. April, im 

Teobaldo Power in La Orotava 

nach El Hierro entführt. 

Die seit 25 Jahren beste-

hende Theatergruppe aus Icod 

el Alto „Medio Almud Teatro“ 

spielt „Der Tanz der Sabina“. 

Das spanischsprachige Thea-

terstück erzählt von alten kana-

rischen Mythen und Legenden, 

wie dem Wahrzeichen der 

Insel, dem vom Wind bizarr 

geformten Sabina-Baum. 

Garoé, der Baum der Was-

ser schenkt, die ausster-

benden Riesenechsen sowie 

die Themen Emigration und  

Umweltzerstörung sind Teil 

der Handlung. Text, Musik, 

Tanz, Rhythmus und Bewe-

gung machen das Stück zu 

einem kurzweiligen Erlebnis. 

Sie fügen sich nahtlos und har-

monisch ineinander, um den 

Zuschauer in eine Fabelwelt 

voller Geschichten aus ver-

gangenen Zeiten zu entfüh-

ren. Geschaffen wurde das 

anschauliche Stück vom kana-

rischen Autor Cirilo Leal, der 

übrigens zu den meistgespie-

lten kanarischen Schriftstel-

lern zählt. 

Die Sopranistin Miriam del 

Mar Jiménez und der Erfinder 

der Schweifgitarre, Domingo 

Corujo, geben dem Stück den 

musikalischen Rahmen. Die 

Akteure auf der Bühne sind 

Antonia Jaster als La Sabina, 

Anatolio Luis als Bürgermeis-

ter der Hirten, Juan Guerra 

als Eloy und Elias Pérez als 

„Schnüffler“. Die Veranstal-

tung beginnt um 20 Uhr, der 

Eintritt ist frei. �

So ein Theater!

Tanz der Sabina

Als Ingrid Mertens den zahl-

reichen Zuhörerinnen im 

Katholischen Gemeinde- 

zentrum Haus Michael in 

Puerto de la Cruz am 21. 

Februar das erste Kapitel 

ihres neuen Buches „Lucinda 

Amalie“ vorlas, reagierte das 

Publikum herzlich auf ihren 

Vortrag und stellte Fragen an 

die Autorin. 

Sie berichtete, dass sie ihr 

Buch Papst Benedikt widmete, 

um eine neue Wahrnehmung 

für jedes Leben in den Kir-

chen und darüber hinaus zu 

erreichen.

Ingrid Mertens, die sich 

seit zwanzig Jahren ehrenamt-

lich im Natur- und Tierschutz 

engagiert, erhofft sich von den 

Kirchen mehr Verantwortung 

und Barmherzigkeit im Vollzug, 

damit das Lebensrecht aller 

Geschöpfe respektiert werde 

und das unermessliche Leid 

vermindert werden könne.  

Der Leser hat mit Lucinda 

Amalie die Möglichkeit, sich 

in der Vielfalt des Lebens neu 

zu entdecken und sich mit 

Lucinda Amalie: Eine Botschaft der Liebe

Ingrid Mertens beim Signieren ihres Buches im Haus Michael

dem schmerzvollen Verlust 

eines geliebten Menschen 

oder Tieres ebenso zu iden-

tifizieren wie mit einer wun-

derschönen Liebesromanze. 

Mit Kätzchen Athene erfährt 

man den Reichtum der Liebe, 

die unvergänglich ist. Im Ber-

lin vor und nach der Mauer 

eröffnen sich interessante 

kulturelle und geschichtliche 

Erlebnisse. Dazwischen fließt 

unerschütterlich ein breiter, 

warmer Strom in das Meer 

der unendlichen Liebe.

Am 4. April um 18 Uhr 

liest die Autorin aus ihrem 

neuen Buch in der Buchhand-

lung „Bücherkiste“ im Canary 

Center in La Paz/Puerto de la 

Cruz.

Lucinda Amalie ist im 

August im Goethe-Literatur-

verlag erschienen. Im Buch-

handel und bei www.amazon.

de ist es zum Preis von 8,90 

Euro erhältlich.

Eine Internetlesung aus 

dem Buch sehen Sie im Deut-

schen Literaturfernsehen. �


